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Adagio 
aus der Sonate zu 4 Händen op. 30

Gustav Adolf Merkel (1827-1885)
bearbeitet von Emanuel Schmidt

*) Hervorstechende Stimme, etwa Trompete 8' und Rohrflöte 8'. Oberwerk entsprechend piano zu registrieren
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*) Mehrere 8 füssige Labialstimmen, darunter Principal und Gambe. Das Pedal von entsprechender Stärke.


